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rbe">/"vÄchtant » Ich.ea u», dilliz des!?,III

«I hI» !N>i«in nable . t li..t
Kr. !i, -

i Friedrich d«e »titoste und sei» Hof.
ik.« » ». »Hühl»«»

Aniang» glaubte Voune von Lchwerin,

l ie» Alle« sei »ur elne Aalle, i» welche man
sie verlocke» wolle, und ste war daher au, lh-
ier Hulh, sir vermied l», allein in den Mir-
len zu gehen, und sie war e» sehr zufrieden,

! d.,ß auch Feitz Wendel die Vorsicht gedrauch-
ie, »itmal« vor ihiem Fenster voruderzuge-

ben und nichl, wtr sonst, jede» Morgen einen
! Älutnensteanfi unler ihiem Fenster nlederzu-

legen. - liidesi demcrlle Louise gar baid, daß
sie gar k-inee Leausstchllgung. keliicr Spio-
nage umerzöge» wü)d, dus! man sie ganz s>ei
und ungehinderl lasse. Sic überliest sich da-
hir da>o wietkr ihlem sorglosen Slnn »»d
ihre» Ilndische» Trauniereiei, »nd fing ihn
»>aiic»promcnaden und Spaziergange nach
nach du» Treilchau» Wiederau. Nirgend»

! tntesi sa»d sie ihren schöne» '.«ariner Fritz
Wendel, nirgends sah ste seine Hohr schöne
««estall begegnete sie seimn feurigen, bered-
ten Blicken. OirseS plötzliche Verichwlnden
lhiiS Litöhaber» machte sie besotgt und un-
l»h!g, sachte ihie Liebe, ihre Muth u. Sehn-
sucht aus»'lieue an.

Louise von Schwerin, welche in der Ein-
sän k-it und Siille der tltzten la»e sast schon
dahin gesvilinikN war, sich ihn» Veihaiinis-
si» m t do» aimen Fritz Wendel zu schäm.»
und ih.e lhölichle Liebe zu lhm zu berearn.
subile j.tzl lolilei die gaiize Kiast und Gluih

seuheien Leidrischast und war i» sich
selber wi.der von dcrl.aUir und Siaitgleil
ll»>> Llebr »l'rrzrugl.

.uh tvill u»d w.lde alle Hitidenlisje best,'
«en. lagle da» junge Madchen, lch will >n,i

?eii üit'inan z» Endr sptelin. ttnd nichu soll
»lich daran hindern. Ftltz Wendel ltebl Mich

i und leldenschailltcher. wie mich jemal»
,i>, odir kl» B.tlv» lleb,» tvild, u»d

min» leb lh» jetzl nichl sehe, so ist X. well er
ii,n seliiee Liibe Wille» zu lelre» Hai. »'ell
man ihn gen'lt! gisangen ?enotittnen hat.
w ihn aber ullen und lh» besreirn. Ui.d
i.ii ii lvitdi lch inil ihm »i,be». weit, nun
,hinaus i» die Well, wo Aiem.uid uns,in

svollen soll.
Ua.e, solche» iis.danke» k.hile ste heute

wlider heim von ihrem vergeblieye» «»allen-
seaziergang, al» sie, in ihr Zimmer tiiilre-

au> ihiem Tisch elne» jener herrlichen
Plumeiu'ougucl» gewahrte, wie ste ihr der
schone Mariner sonst darzudringen Pflegte.

»Louisestarzte »uteli.em laul.» ,zreudei,tchrei
Izu dem Tuche hin, sie ergriff mil sreudestrah.
Utenden Blicken da» Bougaet und diüikie e«
»an ihre Lippen, dann suchte ste in seinem
I nach dem Ärteschen, welche» sonst
»immer in den Blumen verbolgen zu sein

I Richly, auch beule eniblelt diesesßouguel

seinen Bite», einen sehr zärtlichen, glühende»
Liibesbiles, in welchem Fritz Wendil sie aus-
forderle, mit ihm zu fllthen, ihren früheren
Plan autzuführen und mil ihm nach Ora-
nienburg zu sahren. Ivo der Priester, welchen
d>r Prinz August Wilhelm gewonnen baue,
auch sie lrauen weide. Huile noch, beule
Äöend um dle neunlc Slunde svllie also dte

! Fluchl vor lich geben. Louise zauderte keinen
! Augenblick, sie war ganz enischloffen, dem
Ruf de» Äeliebicn zu folge» und mit ihm zu
stieben.

(5i war beule bei'm König ein Hofball an-
gesagl, und Louise von Schwerin sollte Im
'vesolge der Königin Sopbie t.orvlhea bei
derselben erscheinen. Sie mußle also jetzt eln
Mtitel finden, diesem autzuwelchen und zu-
lltckbleibc» zu dürsen.

Als daher jetzt Stunde der Morgen-
Promenade der Königin Sopbie Dorolbea
?ikommen war, cmpsand Louise ein so piötz-

! iich.» Unwohlsetn, daß sie dte Hosdamen bil-
> len mußle, sie bei der Königin zu entschuld!,
i gen, und sich in ihr Gemach zurückzog, um
lich zu Beile zu begeben.

Die Königin kam selber, »m sich nach dem
! Wohlergeben ihres kleinen Hosfrauletn« um-
! susehui; ste äußerte ihr so viel Tbeilnabme,
! >v viel Miigesubl, daß Loullc sich vollkom-
! men sicher suhlte, und es ganz freudlg ». arg.
> .o< annabm, al» die Köntgtn tbr vorschlug,

j beule Abend nlchr aus den Hofball zu geben,
sondern rubig und unglhindm ln lhien Zim-

j mern zu bleiben.
Louise halte jetzt gar keine Hindernisse

. mehr zu furchlen. Sie konnle sich ruhig mll
diN Vorbereiiungen zu ihrer Flucht beschaff
>!gen. So kam der Abend heran ; jetzt horte
>tt die (tauipagen abiahren, welche dle Köni-
gin mit lb-em cv.solge nach dem Hofball
leiten.

Clne unbeschreibliche Bangigkeit überfiel
! »a<! junge Mädchen der so sebr
mibe, sublie sie ei» angstvolles Ziagen, ein

s iungsrauliche» Erbebe« uker ihre eigene, un-
bidüchliame und verwegene Tbat. Aber da

! schlug die entscheidende Stunde, die Stunde
der romantischen Flucht t>» ersehnten Wie
lnsebni». Es war ibr, als sahe sie die steben-
di» Al,ge» de« Aelieblen vor sich, a's horte
sie seine liebe, biltcnde Silmme. Aller Riitl
lichten, aller Schuchlernb'il hullle
!i, sich ln ihien Manlel, und dle jlapiue fefl

! über den Kops ziebrnd, eille sie mit stiebe»
dm Schrillen den und die Treppe
biiulnter zu dem AiitgangSportal de» kvnlg-
lich»» SchloisiS.

Bebenden Herzen» liat sie hinaus aus die
li.esie, Eine unbkscheeibliche Vingst übeistil

sie! »>e!in e, »un nlcht da war, »>en» dtti>
All,» nue eine üciuschung, ein ihr gelegiee

wäre. Aber »ein, »ei», dort sah iie
etiii hohe bunkte verhüllte Gestail, welche
übee de» weiten Platz her gerade au> ste zu-
schiilt. Sie konnle sei» Anllltz nichl sehin,
aber er war es ganz gewlß. Jetzt war er ib>
g n'z nahe, jetzt slusterte er leise da» Losungs-
wort, welche» bistlmml waj. Louise gab zll-
iiindi» Heizens die Antwort, ter veehiiltle
junge Mann streelie die Hand au» und faßte
lhee bebende Rechte. Eilig zog ee sie vor-
ivaris uni dte Ecke de« Platze«, >i oil stand
vir Wagen bereit! der junge Mann bob sle
ln seine Arme, utid trug sie in de» Wagen,
dann sprang er ibr »ach und schlug dann den
Schlag zu.

Vorwärts!
Der Wage» rollte von danncn, wir von

Windeeflugeln getragen. J>tzt lag die Stadt
schon Hinte, ihnen, in rasendem Lauf ging ee
voiw.ult, lmmer voriräel». Neben Louise
faß oer ttef in seinen Mantel g, hüllte junge
Mann, ibr Geliebter, bald thr "»emabl. Sie >
speachen Velde leine Wort; Beide saßen ste >
befangen, angstklovsenden neben ein- !
anttr. Aber Louise fand diese» Schweigen >
Ihre» Geliebten unheimlich und pctnvoll. sie
beaiiif «ich' da« e». sonst so zärtlich und lei-

jetzi io stumm und kalt neben
ihr tttze» könne. Sie batte ein al»
müsse ste fliehen, weit, weit fort von diesem
Ihetlnahmlosen Liebhaber, der für sie gar
keine Worte, keine Li?b,«beldeutrunge,i mebr
hatte, gewiß verachtete er sie, weil sie ibm l!t-
-fvlgt war, blelt e» nicht der Mühe werth, ste
ferner seiner Liebe zu versichern. Wie sie da»
dachte, entfuhr ein Sühn« ihren Lippen, sie
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! fprang von thrcm Sitz empor, u>n d,n Wa-

enschlag zu öffnen und hinautzuspringen.
ie kräftige Hand ihr,S tiumnun Liebhabers

hielt sie zurück.
Wir sind noch nicht zur -lllle. flüsttNe der

Liebhaber.
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